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Der Fortschritt. 
Organ der Farmer-Allianz und der Arbeiter 
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Erscheint jeden Donnerstag. 
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Neueste Nachrichten des Auslandes 

DB. STRICKLER, 
Arzt und Wundarzt. 

PffiM »Atz «»hnung Ecke kit Winnes»!« unb »e« 

^«cb Straft«. 

it«» HIM, 

DR. L. A. FRITSCNE, 
Arzt und Wundarzt. 

elfte« «. »»tz«««« Im ttele« »!•«. 
New Ulm, Minn. 

gtenenhrentfciiten «'»«SptcieUilt. 

DR. C. HIRSCH, 
Arzt nvd Wundarzt. 

Ctfic« In ÄtTitien »lock. ober C. Clfen« Apotheke. 
w«w mw, «w». 

OR. W. P. PFISTER, 
Arzt und Wundarzt. 

Office im Uni»« Block. 
S l e w  U l m ,  -  M i n n e s o t a .  

DR. A. MARDER, 
Z a h n a r z t .  

Stylit werben euf Dtrlangen schmerzlo« gezogen. 
Cffke 6#t>« RinnefM « lft'n SortMfc«-

LOUIS SCHMELZ, 
Scheriff von Vrovn Co. 

dfk« Ecke bet Ceuter unb etate 6liete. 
*•» mw, » •» 

JULIUS BERflOT, 
Architekt n. Contract»!. 
«efte*eiil4ia*e wert«« enter günstigen 9cbingun|c« 

Geliefert« wk Baue «u| bei fotjfiOijfte euigeslhrt. 
Office Ecke ber Ttinmfel« uub.Sien Eüb-Stratz». 

'  N e w  u  l m ,  M  i n n .  

FRANCIS BAASEN, 
Advokat und Notar. 

empfiehlt sich zur l'trirctung in allen NechlS-«ngelegen« 

feilen, zu Untersuchungen von "titeln, Ausfertigen von 

Vollmachten. Gontvaficn, Collektionen von Forderungen 

U. s. ro. 
Office über Ja,. «loßnerS Store. 

New Ulm, - - Minnesota. 

John Hirsch, 
Haus- n. Schildmaler. 
»««golder, «rainer, Tapezierer «. s. w. 
Alle in ba» Fach einschlagenden Arbeiten werden 

prompt auigesührt und Zusricdenstellunz garanlkt 

Photographisches Atelier 
1 — von — 

Anton Gag. 
Empfiehlt de« geehrten Publikum seine aus» beste ein-

Berichtete Gallerte. Für erste «lasse »rbeit wird garantin. 
»Iber In yekentgrSfie eine Spezialität. 

Ecke ber «roab»a, iinb Sten Rorbftrafte 
U«» Ulm, Mi««. 

L o n d o n ,  4 .  A p r i l .  D e m  g r a u e n -
haften Bericht über den von dem Hova 
Gouvernör in Madagascar angeordneten 
Massenmord ist eine zweite Nachricht ge-
folgt, die eilt Bild von der scheußlichsten 
Grausamkeit giebt,.die unter den dortigen 
Völkerschaften herrscht. Der Gouvernör 
von Mahonrona ergötzt sich daran, seine 
Untexthanen kleiner Vergehen halber auf 
da« Furchtbarste zu peinigen. Eipen 
Mann ließ er wegen Ungehorsam in eine» 
Holzsarg legen, der nur eine Oeffnung 
für Mund und Rase hatte. In diesem 
engen Gefingniß müßte der Unglückliche 
zwei Monate liegen, bis es seinen Ber-
wandten gelungen war, 100 Piaster auf­
zubringen, die der Gouvernör in die 
Tasche steckte. Unter den Mächten, wel-
che HandelSinteressen in Madagascar h«$ 
ben, ist daher die Frage entstanden, ob 
Frankreich, welche« Autorität über die 
große Insel beansprucht, fähig ist, diese!-
be ausrecht zu erhalten und Forderungen 
energischen Schutzes für die Europäer, 
die selbst im Hafen von Tamatave nicht 
sicher sind, werden an die französische Re-
gierung gestellt werden. 

E i n C a b e l  a u s  C h i l i ,  u n t e r z e i c h n e t  
»on denFührern der Congreßpartei, mel-
det, daß 2,000 Mann Regierungstruppen 
in der Provinz Antofagasta geschlagen, 
sich nach Bolivia flüchteten und dort ent-
waffnet wurden. Durch diesen Sieg 
wären die Insurgenten Meister der Pro-
vinz Antofagasta geworden. Zugleich 
wird gemeldet, daß das neue Kriegsschiff 
der Regierung die Sache des Präsidenten 
Balmaeeda verlassen und sich mit Osfizie-
reit und Mannschaften der Flotte der 
Insurgenten,die jetzt 40 Schiffe zähle, 
angeschlossen^ 

Deutschland, lflnteioer durch Bismark 
getroffenen Abmychung, seinem Agenten 
in Sofia gestattet, im Interesse der r»s-
fischen Regierung zu arbeiten, erlaubt 
Kaiser Wilhelm der dortigen deutschen 
Agentur doch nicht, Verschwörer gegen 
den Fürsten Ferdinand zu schützen. 
Das hat die Auslieferung eines Vulgar-
en, der im Dienste der Gesandtschaft 
stand, gezeigt. Dieser Bulgare, So-
chownkoss, soll die Seele des gegeu den 
Premier Stambuloff gerichteten Ber-
schwörung, welcher Minister Bellscheff 
zum Opfer fiel, gewesen sein und seine 
Auslieferung war sür Ferdinand's Re-
giernng von größter Wichtigkeit. Der 
russische Gesandte in Berlin, Graf Schn-
lUrtloss, hatte eine diesbezügliche Unter-
rednng mit dem deutschen Reichskanzler; 
Kttpviut blieb aber fest. 

B e r l i n ,  6 .  A p r i l .  I n  d e r  O r t -

schaft Rufen, an der deutsch-schweizeri-
schen Grenze ist cine sonderbare interna-

Neueste Nachrichte« des Inlandes 

Ch i c a g o,0. April. Mar Roach 
und John Smith, notorische Charaetere, 
bestiegen gegen 12 Uhr gestern Abend 
an der 22. Straße einen Kabelwagen, in 

welchem sich fünf Passgiere befanden. 
Ohne Weiteres traten die Kerle an eine« 
derselben, einen Mann Namens Martin 
O'Connel heran, hielten ihm ihre Revol-
ver unter die Rase und forderten zur 
Herausgabe des Geldes auf. OConnel 
behandigte den Spitzbuben $18, worauf 
diese durch die Porderthür sprangen, de» 
Treiber vom Wagen stießen und in der 
State Straße verschwanden. 

J a c k s o n ,  M i s s . ,  0 .  A p r i l  I n  d e r  
Nacht auf letzten Samstag stand das 
Quecksilber aus dem Gefrierpunkt. Die 
Vegetation hat sehr gelitten. 

B i r m i n g h a m ,  A l a . ,  6 .  A p r i l ,  
Gestern hat eS hier und im ganzen nörd» 
lichen Alabama geschneit, ein Ereigniß, 
das im April hier seit über 40 Jahren 
nicht mehr zu verzeichnen war. > 

B i n c h r a m p t o n ,  N .  A > ,  « A p r i l .  
Die Wittwe Marie (frenin wurde am 
Samstag Abend von einem Neger aus 
offener Straße angefalleu und durch einen 
Hieb über den Schädel niedergeschlagen. 
Der Schwarze lief davon, als sich Leute 
näherten und ist noch nicht eingefangen. 
Die unglückliche Frau hat einen Schädel-
bruch erlitten nnd wird nicht mit dem 
Leben davon kommen. 

W a s ch i n t o n, 6. April. 
L. Weiß, eine alte Negerköchin in einer 
Restauration ist auf schreckliche Weise zu 
ihrem Tode gekommen. Sie hatte sich 
ein Bett dicht am Ofen zurecht gemacht 

'  M i n n e a p o l i s ,  6 .  A p r i l  H e r r  
(5. Glück starb Freitag Nacht und 

wurde a« Sonntag Nachmittag unter 
allgemeiner Theilnahme zn Grabe ge­
legt. Der langjährige Freund des Ber-
storbenen, Herr Anton Grethen, hielt 
im Traüerhause eine zum Herzen gehen-
de Rede, die alle Zuhörer bewegte und 
der lange Wagenzug, welcher dem Sar-
ge nach dem Lakewood Friedhose folgte, 
zeigte, einen wie großen Freundeskreis 
Herr I. 6. Glück sich erworben hatte. 

A Minneapolis, «. April. Im 
skandinavischen Viertel, d. h. in Süd-
Minneapolis, hat gtstern Abend ein An-
griff mit tödtlicher Waffe stattgefunden. 
Oscar Bjtrg ging an einer Straßenecke 
»orbei, wo Charles Vort mit mehreren 
andern stand. Ohne ein Wort zu sagen 
zog yort ein Messer und stieß es Vjerg 
Unterhalb der Herzgegend in die Rippen. 
Der schwer, aber nicht tödtlich verwunde-
te Vjerg wurde in seine Wohnung ge-
rächt und Dort in der Centralstation 
inlogirt. Beide Männer haben sich 
iis dahin geweigert, irgend etwas über 
linen vorher zwischen ihnen stattgehabten 

treit zu sagen. 

N e w  Y o r k ,  4 .  A p r i l .  „ M a i l  
find ErpresS" bringen einen langen Be-

ificht ihres römischen Korrespondenten, 
ftm eS gelang, die Ansicht des Premier-
Plinisters Rndini über die Wirren be 

ich der New Orleans Affäre zu er» 
fahren. Rndini soll die freundschaftlich 
|ten Gefühle für die Per. Staaten hegen 
jntd sich wie sylgt ausgelassen haben 

Frames | ̂  l0crbe anf weitere Eeinzelheiten mit 

Dezug auf den Porgang, anf den Cha 
tacter der Ermordeten, die Behörden 
Louisianas und die Intentionen der Per 
Staaten-Regierung warten. Welche diese 

V?-
X :i Henningsen und Kiesel 

Deusche Apotheker. 
Nachfolger von C. L. Roos. ' . • 

Citzg Drug Store. 
Wir haben die größte Auswahl in Chemikalien, Medizinen, Far-

M  

P a r f ü m e n ,  T o i l e t -
w. stets an Hand und zu 

6,,f aber auch fein mögen, ich bin überzengt, 
daß sich eine friedliche Lösung finden wird 

den freundschaftlichen Beziehungen nicht 
gestört werde«. 

Das Blutbad t« Moout Pleasant. 

ihrHülfegeschrei die Polizei herbeistürmte» 

^in-AlaH-
starb nach wenigen 

Augenblicken. -

Röchest e r, Pa., 0, April. Bei 
einem Feuer, welches letzte Nacht in 
einem Tenementhanse an New York 
Straße ausbrach, sind elf Menschenleben 
vernichtet worden. Bier Mitglieder ein-
er italienischen Familie kamen in den 
Flammen tint. Die Namen derPernn-
glückten sind bis Zur Stunde nicht bekannt 
geworden. 

S p ä t e r :  F o l g e n d  d i e  N a m e n  d e r  
Tobten : Ee. I. Keene und sein Sohn 
Walter ; Bnttnito Ceapio, seine Fran, 

sein 11 jähriger Sohn nnd seine achtjäh-
t'ißc Tochter Risa; Victoria Ceapio, 
deren Bruder nnd Jose Ramio. Die 

neun Leichen sind bis zur Unkenntlich-

kcit entstellt. In den Ruinen fand man j cg bisher noch immer fertig gebracht, 

#500 in Gold. 5 ihre Arbeitssklavenull Unterwürfigkeit zn 

S p ä t e r .  N i c h t  e l f ,  s o n d e r n  n e u n  j  e r h a l t e n  ;  w i e d e r  e i n e r  d e r  Z ä l l e ,  i n  
Menschen haben bei der furchtbaren > denen ihr die Staatgewalt willfährige 

tionalc Frage aufgetaucht. Ein Jta-; Brandkatastrophe, welche letzte Nacht | Dienste geleistet, damit ja das System der 

~ diesen Platz heimsuchte, denTod gesunden. ! Kohlen- und Coke-Barone, durch Hunger 
Zwischen dem Rose-Gcbäude, Ecke der: und Mord die sich gegen ihre elende Be-

Brighton und Bcw York Straße, nnd ' Handlung aufbäumeden Arbeiter zu zäh-
der Bahnkreuzung lag eine Reihe billiger nten, keine Erschütterung erleide 

In den Coke Brennereien in Mount 
Pleasant, Pa., haben die Brodgeber den 
Arbeitern einmal wieder statt des gefor» 
derten Mehr an Brod, zwar nicht einen 
Stein, aber Blei gegeben, nachdem die 
Arbeiter ihrer Forderung durch Tumult 
Kraft zu geben versucht. 

Der Erwartung, spätere Nachrichten 
würden das Blntdrama in einem für die 
Fabrikherren und Behörden milderen 
Lichte erscheinen lassen, hat sich nicht ver­
wirklicht, nnd wir sehen wieder nur einen 
der grausigen Gewaltaete vor uns, durch 
welche die Eapitalmacht in Pennsylvania 

b e n ,  ö l e n ,  F i r n i s s e n ,  F e n s t e r - G l a s ,  
t e n a r t i k e l n ,  S c h r e i b m a t e r i a l i e n  u .  f .  
den billigsten Preisen. 

Eine langjährige Erfahrung in der Verfertigung von Rezepturen befähigt uns 
Rezepte zu jeder Zeit, bei Tag oder Nacht, nach medizinifch-wissenschaftlichcn Re-
geln auszufertigen. 

Den alten Kunden so wie neuen wird volle Znfriedenstellung garantirt. ' 
Um geneigten Zuspruch laden ein 

HENNIN6SEII UND KIESEL. 
Post-Office Block. 

A H. Schleuder, 
Uhrmacher nnd Juvetter. 

— $8nbl«l«— • " 

G  o l d -  u n d  S  i  l  b  e  r - u  h r e n ,  J u w e l e n ,  S i l b e r  u n d  G o l d -
p l a t i r t e n W a a r e n ,  A l b u m s ,  T o i l e t A r t i k e l n ,  G e b u r t s t a g s -
u n d  H  e  i  r  a  t  S  -  K  a  r  t  e  n ,  M u s i k a l i s c h e n  I  n  s t  r  u  m  e  n  t  c  u .  f .  w .  

Wollt ihr Geld sparen, so kommet sehet meine Waaren, 
hört meine Preise, bevor ihr'kaufet. . •:*» 

Reparaturen eine Spezialität und alle Arbeit garantirt. 
Ecke der Minnesota u. Isten Nordstraße. New Ulm, Minn. 

Schreibmaterialien^ Schal- Schteib- und Geschäftsbüchern, musikalischen In-
strumenten u. Musikalien, Konfeftionerle u. s. ». Die größte Auswahl der schönsten 

T a p e t e n .  
Um geneigten Zuspruch bittet 

Meridian Block, 
Carl Gebser. 

New Ulm, Minn. 

FRANK BURG, 
Fabrikant 

von, bekanntlich, den 

Feinsten Cigarren. 
New Ulm, Stism, 

Heule & Marti, 
Fabrikanten von itnb Hlnbler in 

Pfetbqefchlrreti. Littel«. Jiiieteien, Peitschen, Strie« 
geln, Pferbebecktn u. f. ». Reparaturen «erben anf Be* 
ftellnnt nett, billig und prompt ««»geführt. 

€ ' b e n  U n i o n  H o t e l  g e g e n » b e r .  
New Ulm,. Minnesota. 

timer, der die Schweiz mit einer Dreh-
orgel und einem Assen durchzog, kreuzte 
die Grenzlinie und kam auf deutsches 
Gebiet, wo man ihn, da er keinen Paß 
befaß, verhaftete. Während der Mann 

im Gefängniß faß, richtete fein Affe 
Unheil an, einem Kinde eine Bißwunde 
zufügend. Daraufhin wurde der Affe 
getödtet. Bald nachher entließ man 
den Italiener aus der Haft und brachte 
ihn über die Grenze; jenseits derselben 
machte der Sohn des sonnigen Südens 
seinem Grolle Luft, die deutschen Behör­
den beschimpfend nnd Ersatz für feinen 

Tennementhauser, deren unteres Stock-
werk als Gesc^äftsläden benutzt wurden. 

Kurz nach Mitternacht brach in derKnche 
eines der Häuser Feuer ans nnd nach 
wenigen Minuten stand die ganze Reihe 
in Flammen. Als die Feuerwehr anf 
der Brandstelle erschien, gewahrte sie an 
einem Fenster eines dxr Häuser ein italie-
nischeS Mädchen, das im nächsten Augen-' 
blick in die Tiefe sprang. Glücklicher-

Affen verlangend. Eine Aufforderung! weise wurde das Mädchen von zwei Mit-
der deutschen Beamten, den Burschen gliedern der Feuerwehr aufgefangen ; un» 
zum Schweigen zu bringen, blieb seitens i ter Thränen erzählte die Aermste, daß sich 
der fchweitzer Beamten unbeantwortet j bjc flnr,$c Familie ihre« Paters, sieben 
und so durfte die Sache zu diplomatischen Personen, in dem brennenden Hause be-

Das System ist ja sehr alt und lebens-
kräftig. Vor einer Reihe von Iahren 
ward es durch die Einführung der Slo-
vakeu und Polen, durch die man die 
deutschen und irischenArbeiter ersetzte, wie 
die Barone glaubten, sehr vervollkomm-
net, weil sie der Ansicht waren, daß 
die neuen Sklaven, in ihren alten Hei-
mathe» an Elend gewöhnt, sich besser 
schicken wurden, als die anspruchsvolleren 
Iren und Deutschen. Aber darin haben 
sich die ,,Bosse" geirrt, und die neuen 
Ersatzleute zahlen ihnen ihren an den 
deutschen und irischen Vorgängern ver­
übten schlechten Streich durch sehr uner-
wartete Widerstandsneigung und .Kraft 
heim. Die nummeriit herübergeschleppten 
vermeintlichen Schaffbestien erweisen sich 
als Menschen und Männer, welche den 
Muth haben, ihren Peinigern Trotz zu 

Mmewl - Waffcr Fabrik. 
HenrU Frenzes Gigenthüiner. 

Center Straße, New Ulm, Mimt. 

Champagne Cider, Faß Cider, S.eltzer-Wasser, Ginger Öle, Pop u. s. w. 
von bester Qualität stets an Hand. 

Wirthc sowohl, wie andere Verkäufer, werden wohl thun ineine Waaren und 
Preise einer Probe zu unterwerfen, bevor sie wo anders kaufen. Bestellungen 
nach auswärts werden prompt ausgeführt. 

Auseinandersetzungen führen. finde. Es war zn spät, den Unglücklichen 

B u d a p e s t ,  7 .  A p r i l .  D e r  „ P e s t e r  R e t t u n g  z u  b r i n g e n ;  s i e  f a n d e n  a l l e  d e n  
Lloyd" bringt heute einen Artikel, laut! gräßlichenFlammentod. Dasselbe Schick-
welchent man ans guter Quelle erfahren ! fnl ereilte den Schuhmacher Ed. J.Keene 
haben will, daß in Berlin die allgemeine: «ud feinen acht Jahre alten Sohn Walter; 

europäische Lage äußerst drohend be- j während die Flammen über den Leichen | ^f,hvt das zu Gräneln, wie das Ge-
trachtet wird. Die Zusammenziehung j der Aermsten zusammenschlugen, kam! metzel in Pleasant Mount, dann wird der 
russischer Truppen an der Westgrenze de»; Frau Keene, die mit ihren beiden jüngsten • Hilferuf an die NemestS lieh wohl da-
ReicheS nud da« anscheinend besonders!Kindern in Pittsburg einen Besuch ge-/^^^«nblich, eudlick, 
. •, r' ... ^ , .rx i .. . v 1. •' ^Erholung findet, und die,es,, freie Land" 
freundschaftliche Einvernehmen zwischen: macht hatte, von dort zurück. Dte ztr«;j ^,,dem Schandfleck der brutalsten weiß. 
Rußland und Frankreich geben zu ernsten j störten Gebäude gehörten einem John F. cn Sklaverei gereinigt wird. 

• Befürchtungen Bcranlassnng. Smith. (Volks.) 

JOHN C. TOBERER. 
Pionier Uhrmacher und Juwelier. 

—Händler in — 

allen ©orten amerikanischer Taschen- und W a n d n h r e n, Brille n, Gold-
federn, Gold- und S i l b e r p l a t i r t e n W a a r e n. 

Reparaturen werden sorgfältig, prompt lind billig ausgeführt und garantirt. 

New Ulm, Mimi. 

ZA 

Cottonwood Roller Mill Co., 
Frank & Benzin, Cigenthümcr. 

New Ulm, Minn. 

Da wir neben Wasser auch Dampf - Kraft zur Verfügung haben, sind wir in 
Stand gesetzt die Farmer zu jeder Zeit prompt und zur vollen Zufriedenheit zu 
bedienen, und ein ausgezeichnetes Mehl zu liefern. 

Wir mahlen auf Antheil oder gegenUmtausch, je nach Wunsch der Kunden. 
Mehl und Futter - Sorten verkaufen wir zu niedrigen Preisen und liefern 

dieselben auf Bestellung in der Stadt frei ins Haus. 

Die Mgenthümer. f 

vtv * t'Mk-t 


